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Der öffentlich-rechtliche Rundfunk ist in Deutschland immer wieder Gegen-
stand zum Teil heftig geführter Debatten. Erst kürzlich hat der Streit um die 
Gebührenerhöhung - der ggf. auch von verfassungsrechtlichem Interesse ist -
zu einer erneuten Politisierung wichtiger Grundfragen des öffentlich-rechtlichen 
Rundfunks geführt. Dabei konnte man sich nicht dem Eindruck erwehren, dass 
unter dem Deckmantel der vordergründig bürgerfreundlichen Politik nur die 
Interessen der privatwirtschaftlichen Konkurrenz unverhohlen vertreten wur-
den. ln gewisser Weise geht der vorliegende Band - eine Festschrift für Marie 
Luise Kiefer - den gleichen einseitigen Weg; nur in die andere Richtung: Neben 
den wissenschaftlichen Artikeln kommen ehemalige und aktuelle Vertreter des 
öffentlich-rechtlichen Rundfunks zu Wort, nicht jedoch Verfechter oder Vertreter 
privater Sendeanstalten. Und so darf Uwe Michael Krüger mal wieder mit der 
ARD/ZDF-Auftragsforschung nachweisen, dass es mit der Konvergenz - zumin-
dest im Bereich der politischen Berichterstattung - nicht weit her ist. Hier wäre 
mehr Mut zur Widersprüchlichkeit wünschenswert gewesen. Die aktuelle Tendenz 
zur übereilten Kopie erfolgreicher Fernsehformate, den so genannten Me-Too-
Produkten, die sich auch im öffentlich-rechtlichen Fernsehen zeigt, wird so z.B. 
gar nicht diskutiert. 
Ulrich Saxer gibt in seinem Beitrag das Vorhaben des Bandes vor: ,,[I]n Gestalt 
von 23 Beiträgen [werden hier] Bausteine zusammengetragen, die die Konstruk-
tion einer Theorie des öffentlichen Rundfunks fundieren könn(t)en·' (S.16). Diese 
Beiträge kreisen um die vier Themenbereiche Recht, Gesellschaft, Kommunika-
tion und Ökonomie. Abschließend äußern sich elf Autoren (u.a. Markus Schächter, 
Norbert Schneider und Dietrich Schwarzkopf) zu der Frage, was die Quote im 
öffentlich-rechtlichen Rundfunk zu suchen habe, denn an dieser wird „noch ein-
mal offenkundig, wie wenig hier eindimensionales Argumentieren weiterhilft, 
wie sehr der öffentliche Rundfunk nicht bloß wirtschaftlich, sondern auch sozial, 
politisch und kulturell in die demokratischen Mediengesellschaften eingefügt 
ist, und wie umfassend diese seine Gestalt bestimmt und er seinerseits diese 
mitgestaltet." (S.17) 
Alles in allem bietet der Band einen soliden Überblick über Aspekte des 
öffentlich-rechtlichen Rundfunks. Bei einigen Artikeln muss man jedoch zweifeln, 
ob sie wirklich ein ,Baustein' für die angestrebte Theoriebildung sein können 
(so z.B. Horst Röpers kurzer Beitrag über das nicht lohnende Engagement von 
Verlagen im Privatfernsehen oder die Ausführungen des rheinland-pfälzischen 
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Ministerpräsidenten und Vorsitzenden des ZDF-Verwaltungsrates Kurt Beck über 
den föderal verfassten öffentlich-rechtlichen Rundfunk). 
Die aktuelle Debatte um die Gebührenerhöhungen dreht sich im Prinzip um 
die Frage, ob sich unsere Gesellschaft den öffentlich-rechtlichen Rundfunk leisten 
will. Vor diesem Hintergrund ist Christa-Maria Ridders Bilanz von dessen Leis-
tungen und Kosten lesenswert: .,Ist dieses öffentlich-rechtliche Informationsan-
gebot nun preiswert, teuer oder zu teuer? Dazu als erster Anhaltspunkt folgender 
Kostenvergleich: Um täglich die Bild-Zeitung zu lesen, muss man im Monat mehr 
Geld ausgeben - nämlich 18,20 Euro - als für die Rundfunkgebühren." (S.207) 
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